Neue Werkstoffe, neue Technologien und neue energetische Ressourcen fürs 21. Jahrhundert II

Organisiert von      

VŠB – Technischen Universität Ostrava
                          

Montanuniversität Leoben und 

                            

ASMET Leoben

im Termin 

30.11. – 02.12. 2006

Teilnehmer/Zielgruppe: Doktoranden und junge Wissenschaftler beider Partnerhochschulen

Antragsteller

Doc. Ing. Zdeněk Toman, CSc.,  Prodekan,  FMMI  VŠB – TU Ostrava

Vysoká škola báňská – Technická univerzita Ostrava

 Fakulta metalurgie a materiálového inženýrství

17. listopadu 15/2172, 708 33 Ostrava - Poruba

Projektpartner

Prof. Dr. techn. Harald Raupenstrauch

Montanuniversität Leoben

Lehrstuhl für Wärmetechnik, Industrieofenbau und Energiewirtschaft 

Franz-Josef - Str.18, A – 8700 Leoben

Das Fachseminar war für Doktoranden und junge Wissenschaftler von beiden Partneruniversitäten, Montanuniversität Leoben und VŠB- TU Ostrava - bestimmt. Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit,, sich mit neuesten Forschungsergebnissen junger Wissenschaftler beider Hochschulen in Fachrichtungen Werkstofftechnik, Energiewirtschaft und erneubare Energiequellen bekanntzumachen. Es wurden auch potentielle Möglichkeiten einer wissenschaftlichen Zusammenarbeit im Rahmen von EU- Programmen so wie auch Projekten, die auf nationaler Ebene gefördert werden, diskutiert. Das Programm des Seminars war durch Exkursionen in fachbezogene Betriebe in der Region ergänzt – Mährisch-schlesische Gaswerke, Hamont (Kessel für Biomasseverbrennung) und Energetisches Forschungszentrum einschliesslich Besichtigung der Wärmepumpen und der Photovoltaik an der Universität.  Die Teilnehmer wurden auch zum traditionellen montanistischen Fest „Ledersprung,“ eingeladen, das auf das Fachprofil der Seminargäste zugeschnitten war. 

Die organisatorische Arbeit wurde von Mitarbeitern der VŠB-TU Ostrava geleistet, das Projekt wurde vom Dekan der Fakultät für Metallurgie und Werkstofftechnik und vom Büro für F&E und internationale Zusammenarbeit unterstützt. An der österreichischen Seite wurde das Projekt von Professor Harald Raupenstrauch und von der Studentensektion ASMET an der MU Leoben unterstützt.

Personalkosten für die organisatorische Vorbereitungsarbeit wurden in die Gesamtkosten nicht einberechnet.

Alle Seminarräume einschliesslich der AVI-Technik wurden kostenlos zur Verfügung gegeben.

Kosten für Übersetzungen bzw. fürs Dolmetschen während des Seminars  wurden von der Hochschule gedeckt.

Alle die oben aufgelisteten Leistungen werden von der VŠB- TU Ostrava gedeckt.

Vorbereitungsphase des Projektes:

Die Partnerhochschulen haben im voraus vereinbart, dass für einen reibungslosen Verlauf des Projekts nützlich wäre, mindestens ein Arbeitstreffen des Organisationsteams in Österreich zu veranstalten. 

Gastgebende Universität : MU Leoben und ASMET Wien

 Arbeitsprogramm:

· Abstimmung des Fachseminarsprogramms

· Endgültige Festlegung der Themenkreise

· Auswahl der Teilnehmer

· Vorbereitung der Beiträge der österreichischen Teilnehmer 

Teilnehmer aus Ostrava – Zdeněk Toman, Projektleiter und Wolfgang Melecký, Leiter des Organisationsteams

Ergebnisse

· neue Kontakte zwischen den entsprechenden Partnern an beiden Hochschulen

· zwei neue AKTION-Projekte (WTZ) in der Vorbereitungsphase

· internationale Studentenkoferenz ISDM 2007 an der TU Clausthal -Teilnahme beider Hochschulen und Präsentation gemeinsamer Projekte abgestimmt

Doc. Ing. Zdeněk Toman, CSc.


Prof. Dr. techn. Harald Raupenstrauch 
